Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaftspolitik 
(21. Aussdiuß) 

über den vom Bundesrat eingebraditen Entwurf eines 
Zweiten Gesetzes zur Änderung und Aufhebung von 
Durchführungsverordnungen zum Bremisdien Übergangs- 
gesetz zur Regelung der Gewerbefreiheit 

- Drucksadle 828 - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Wehr 

Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Gesetzentwurf — Drucksache 828 — in der aus der nach- 
stehenden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung anzuneh- 
men, 

2. den von den Fraktionen der DP, CDU/CSU und Genossen ein- 
gebrachten Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Änderung der 
Zweiten Durchführungsverordnung zum Bremischen Ober- 
gangsgesetz zur Regelung der Gewerbefreiheit — Drucksache 
458 — durch die Beschlußfassung zu Nr. 1 für erledigt zu er- 
klären, 

3. die zu dem Gesetzentwurf vorliegenden Petitionen für erledigt 
zu erklären. 


Bonn, den 18. Mai 1955 


Der Ausschuß für Wirtschaftspolitik 

Naegel Wehr 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdrud^erei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 






Drucksache 1403 



Zusammenstellung 

des vom Bundesrat eingebrachten Entwurfs eines Zweiten Gesetzes zur 
Änderung und Aufhebung von Durchführungsverordnungen zum Bremi- 
sdien Übergangsgesetz zur Regelung der Gewerbefreiheit 

- Drucksache 828 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Wirtschaftspolitik 

(21. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Änderung 
und Aufhebung von Durchführungsverord- 
nungen zum Bremischen Übergangsgesetz zur 
Regelung der Gewerbefreiheit 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen; 

§ 1 

Die Zweite Durchführungsverordnung zum 
Uberleitungsgesetz zur Regelung der Gewer- 
befreiheit vom 14. Februar 1949 (Gesetzblatt 
der Freien Hansestadt Bremen S. 31) in der 
Fassung des Gesetzes zur Änderung der Zwei- 
ten Durchführungsverordnung zum Bremischen 
Übergangsgesetz zur Regelung der Gewerbe- 
freiheit vom 1. September 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 601) wird wie folgt geändert: 

Im § 5 wird hinter Buchstabe i eingefügt: 

„k) das Gaststättengesetz vom 28. April 1930 
(Reichsgesetzbl. I S. 146) in der Fassung 
der Gesetze vom 3. Juli 1934 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 567), 9. Oktober 1934 
(Reichsgesetzbl. I S. 913) und vom 
27. September 1938 (ReiAsgesetzbl. I 
S. 1245) und der Verordnung vom 
9. Oktober 1941 (Reichsgesetzbl. I 
S. 635), 


Beschlüsse des 2 1. Ausschusses 

Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Änderung 
und Aufhebung von Durchführungsverord- 
nungen zum Bremischen Übergangsgesetz zur 
Regelung der Gewerbefreiheit 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Die Zweite Durchführungsverordnung zum 
Überleitungsgesetz zur Regelung der Gewerbe- 
freiheit vom 14. Februar 1949 (Gesetzblatt 
der Freien Hansestadt Bremen S. 31) in der 
Fassung des Gesetzes zur Änderung der Zwei- 
ten Durchführungsverordnung zum Bremi- 
schen Übergangsgesetz zur Regelung der Ge- 
werbefreiheit vom 1. September 1952 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 601) wird wie folgt geändert: 

Im § 5 wird hinter Buchstabe i eingefügt; 

„k) das Gaststättengesetz vom 28. April 1930 
(Reichsgesetzbl. I S. 146) in der Fassung 
der Gesetze vom 3. Juli 1934 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 567), 9. Oktober 1934 
(Reichsgesetzbl. I S. 913) und vom 
27. September 1938 (Reichsgesetzbl. I 
S. 1245) und der Verordnung vom 
9. Oktober 1941 (Reichsgesetzbl. I 
S. 635) mit Ausnahme der sich auf die 
Bedürfnisprüfung beziehenden Vorschrif- 
ten, insbesondere der §§ 1 Abs. 2, 20 
und 21 Abs. 2 und 3, 
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Entwurf 

1) das Gesetz über den Verkehr mit unedlen 
Metallen vom 23. Juli 1926 (Reichsge- 
setzbl. I S. 415) in der Fassung der Ge- 
setze vom 31. März 1928 (Reichsgesetzbl. I 
S. 149), 21. Dezember 1928 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 412) und vom 28. Juli 1929 
(Reichsgesetzbl. I S. 121), 


m) das Mildigesetz vom 31. Juli 1930 
(Reichsgesetzbl. I S. 421) in der Fassung 
de5 Gesetze5 vom 28. Februar 1951 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 135).“ 


§ 2 

Es werden aufgehoben 

1. die Siebente Durchführungsverordnung 
zum Übergangsgesetz zur Regelung der 
Gewerbefreiheit vom 11. November 1949 
(Gesetzblatt der Freien Flansestadt Bremen 
S. 238), 

2. die Verordnung zur Ausführung der Sie- 
benten Durchführungsverordnung zum 
Übergangsgesetz zur Regelung der Gewer- 
befreiheit vom 6. Februar 1951 (Gesetz- 
blatt der Freien Flansestadt Bremen S.29), 

3. die V crordnung zur Änderung der Zwei- 
ten Durchführungsverordnung zum Über- 
gangsgesetz zur Regelung der Gewerbe- 
freiheit vom 21. Juni 1949 (Gesetzblatt 
der Freien Hansestadt Bremen S. 139). 


Beschlüsse des 2 1. Ausschusses 

1) das Gesetz über den Verkehr mit unedlen 
Metallen vom 23. Juli 1926 (Reichsge- 
setzbl. I S. 415) in der Fassung der Ge- 
setze vom 31. März 1928 (Reichsgesetzbl. I 
S. 149), 21. Dezember 1928 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 412) und vom 28Juli 1929 
(Reichsgesetzbl. IS. 121) mit Ausnahme 
der Vorschrift über die Bedürfnisprü- 
fung in § 2 Abs. 2 Satz 1, 

m) das Milchgesetz vom 31. Juli 1930 
(Reichsgesetzbl. I S. 421) in der Fassung 
der Gesetze vom 28. Februar 1951 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 135) und vom 10. De- 
zember 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 807) 
mit Ausnahme des § 14 Abs. 5 Nr. 6.“ 

§ 2 

Es werden aufgehoben 
1. unverändert 


1. unverändert 


3. entfällt 


§ 2a 

Die Zweite Durchführungsverordnung 
zum Übergangsgesetz zur Regelung der Ge- 
werbefreiheit vom 14. Februar 1949 (Gesetz- 
blatt der Freien Hansestadt Bremen S. 31) 
in der Fassung der Verordnungen vom 
21. Juni 1949 (Gesetzblatt der Freien Hanse- 
stadt Bremen S. 139) und vom 26. August 
1 949 (Gesetzblatt der Freien Hansestadt Bre- 
men S. 203) wird wie folgt geändert: 

1. § 5 Abs. 1 Buchstabe g erhält folgende 
Fassung: 

„g) das Gesetz über die Beförderung von 
Personen zu Lande vom 6. Dezem- 
ber 1937 (Reichsgesetzbl. I S. 1320) 
mit Ausnahme des § 9 Abs. 2,“ 

2. § 5 Abs. 2 entfällt. 
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Entwurf 


Beschlüsse des 2 1. Ausschusses 


§ 3 § 3 

Der Senat der Freien Hansestadt Bremen unverändert 

wird ermäditigt, die erforderlidien Überlei- 
tungsvorschriften zu erlassen. 


§ 4 § 4 

Dieses Gesetz tritt am in Kraft. Dieses Gesetz tritt mit dem Beginn des auf 

seine Verkündung folgenden zweiten Ka- 
lendermonats in Kraft. 
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